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DruckvonRud .Stiefenhofer,7 .Jahrgang
4 Errathesu .langsamWien ,Donnerstag8 .Juli1847 bisd .AugustdenMuth¬maßlichenbedarffür

dasnächstohnfahrtwar,denen Stadtrath
gründeterZifferbe¬Vor .v .Stroh Damitzugebenhabe.

Sitzungam8 .Juli1897 Esseidochkameinstitiasichderag .Meinesren beantragt zuersuchen,ichnurbe¬demAnsuchendesBezieheszweifelloserwiesenervorstehervonSehlingam kommtdenSchulkinderntäglichTrinkwasserzuführ, derBegenderNominati¬nurdieGelegenheiterfolgemittelu .derRegelzugeben . nurderBeschränkteru.derselbeReferentbean¬ nurdessenvnsder
trag für unserGe¬ unbeschriftenzuerkannt.
daist .WisenhausesdaraufgerichtetwerdenmitdenauchderBe¬den die er¬aller hat mungderhatbishe¬jahr ,Angenommenn, in den Be¬des land¬Ministerreferiert fragedesBeilagenaberdieAbänderungder gefundenwerde.WieNormfürdieBestellung seindieSchulstundenzu¬Verabreichungvon wesenmitdenBe¬Armenimmittelu . Armutetethunlichthaus¬stelltfolgendeAnträge: zuhaltenu .zusparen.ichin denbezeitsammen¬AnträgewerdenzurBeschäfteinstitutendesRechtzuzu¬

erhoben.erkennenaberdieeinbe¬ derselbeStadtrathe¬gendenGesucheumVer¬ feriertweiterüberdie¬abreichungderArmenten FragederunentgeltlichenmittelaufGrundeinge¬ Ertheilungenfehlen
sonderErholungenund solcherdenSchulbendergiizuentscheiden,die derenElternnichtin

WirwahrhaftaberAus¬etlichebisherigethätig¬die le¬keit dasSchulrathesdenin

wochentlichenfolgendesich denarmener¬wehrte Urkungdes Antrag :
rathesindieserAngele¬1 )derAntragistKindergense ge¬ daran Elternausländerrollen ,2 )dieFormen odernicht in Weinewohn¬fürdieBestellungundVer¬haftsind ,nichtmitarmenabrechung derTren¬ CarikelzubetheilensindComunisernannt siealsmitdenBestimmungen

51derLandesgesetzesvorbesprochenenWeiseu .
vom3 .April18709Bl.139dahinabzuändern,daßdie

SpellatnachSchlußdes

A

derselberschatzesdenehe¬ nungvon22.Aug.18.
nach ihntenschenehrlichensicheindieSen¬nichtangerateneben¬gen nie¬gegen nie¬
selbe er¬derenStellvertretermitderactengegleicher gesagteselbe
strengevomande¬ansehnlichenei¬der Geradevom

den ge¬
ohn ge¬semFalleer¬angehalte¬wasistdieBezeugungmit
Aplanten gege¬
kennen denKlarer bissolcheKinden
derBesetzungder¬gangevonei¬die in derder¬der anstandhin¬
werden,jedenVerlagsauch
ErziehungdeßenauchnachdieVerhältniße
wegenkostenfürdieAuch

dung der Last
anzutragen .
3 )SolcheBruderReskinder

welchezuZweckedeshätteschesnachvongeschicktdieanderenElternauch
len wohnen,haben ,und
BegünstigungderBetheili¬
gungmitArmen¬mittelnzuerlangen ,ohne
vnterscheidelandoder

Ausländer apriorum
vorschussausge¬



es bezeugenwelchevonderBezichshaupt¬
meinschaftrasch.Vonder
entstehendenBehördedoch
endlandeszuwiderren,
mitzubringenauszustellen
istinsolcheweisvonderAufenthalten
derGlare.DieseAntrage
werdezumBeschlusseehrte.

derselbenStadtrathver¬
weitüberdasAnerbieten
derMenschenHoffver¬
geUniversitethandlungderder¬
menfur einenehrter
angebauteerstenTheile
desinbösenVerboreer¬ein Gutacht¬
zurBeyertheilenvonSena¬
kennerstorferu .Anlage
gegeneinegleicheAnzahl
remplarderdenenMini¬
periumfürC.u .R.vom11.Jun.
1797.art .5 .besagedes
1 .Theileskostenloseingetan
schen .Zudiesemauch
ge der Stadtrathsie
zuwilligung .

3 .Homolareferirt
über ein vomBezirks¬
gerichte obling vor¬
genommen Unter¬
theilung der Parcell .
88 in OberDoblig .
Bern .Dr .Burgerbean¬
tragt ,dagegen den
Reines zuergreifen .
In der Motivirung
wäre hervorzuheben ,
daß jeder Grundder
an einer bereits be¬
stehendenStraßeliegt

kein Ackergrund zu
und die Beurtheilung ,

ob ein GrundAcker¬
und oder Bergen

ser wederdemoster¬
valen ,noch demGe¬
richt ,sondernanzig¬
und allein Sache
derpolitischenBehörde¬
bezw .derBaubehördesein müsse .( Aug. )
Über Antrag dess .

habenwieder demAn¬
suchen des MarktIn¬
spectorsGustavAdolf
KünstlerumVersetzung
in denbleibenden
Ruhestandfolggege¬ben unddemselben
die vollsteAnerkennung

ausgesprochen
M .Grafbeantragt

die LegungeinesWasserrahresundAuf¬
stellungeinesAus¬laustrumensinder
Harrackerstrafein
LöblingbeidenHoch¬

schulgebäudefürBo¬
dencultur .Aug .
aber Antrag deses

der¬
willigenFeuermehr

BaumgarteneineSubventionvon100fl
undfür das2 .et .KindwaschlinBeken¬
sendieunentgeltlichBestellungvonder
mittelnbewilligt .Schung we¬
überdenSchulbenauf¬
denGasselsederschongendeninter¬undbeantragtzumErlangungvonLand¬
mosenfürdiesenSchulbeneineallge¬meineConcurrenz
auszuschreibenund
hiefür die Preisezu100000 und400
festzusetzen.AlsEndlernunfür dieÜberreich¬der Projektewirdder¬Augustfestgesetzt .Aug. )

M .Punschbeantragt ,
die im 17 .Bezirke vom
hernacher Friedhof ,aber

den eingewölbten Alt¬
bach in dieDornbacher¬
strafe führendeStraße
mit „ Alzeit zube¬
zeichnen .Aug . )

Derselbe referirt über
eine Einger desGe¬

werbe-Genossenschafts¬
Tages betreffs Ver¬
thungderViaducte
der Stadtbahn und
anGewerbetreibende.
Eswirdbeschlossen.der Leitung desGe¬
nossenschaftslagesbe¬
kannt zugeben .
daß die allgemeine
FragederVermiethung
der Viaduchoffnungen
der Stadtbahn derma¬
len überhaupt noch
nichtprincipiellgelöst ,
werden könne ,son¬
dern dieEntscheidung
von Fall zu Fall er¬
folgenwerde .Übri¬
gens wird ,dieVer¬
kehrscomissionersucht ,
bei derartigen Ver¬

miethungen ein
GutachtenderGemeinde¬
aucheinzuholen .Die

Gemeindevertretung
wird dann auch
bereit sein in ein¬
zelnen Fällendie
Anregung desWiener
Gewerbegenossenschafts¬
lages zuberücksichtigen



R .Jud .d .Wagner
retirt derLenge¬
desonuszuVnter¬
Bohnen .NachseinemHoferamfolgender
zumBeschlusserhaben,so
sensohnkeine¬der alten Bahn

ieglich
raten¬der
die allge¬geht esih¬drei halberer¬

posse ,Sr .Hochgra¬
Hoflach,Vnderthe¬
Hr .Giesesche,zuge¬cheschrifter¬Baute an¬sich gele¬
No68 .Augartengege¬

se an¬er be¬er¬ge¬ger ichzu
gendan¬

ge¬solche ,neben¬
cheschonichabhafterdenSubsti¬
Hr .Mag .se¬gege¬
SpeichersteGe¬ge ih¬ne ser¬zu re¬
werden

gentindurchdenPastorindiefrü¬
denndensollenbe¬ne

genehrunges mitdenSuper¬
gesche¬841 .a .hie¬

Pradenochbeige¬
worden .da docher¬
gegesagteMusenstrafe ge¬fe dernichtbehalte¬se er densich
sten Bemer¬
durch diegenSche¬
endlichbeschlußindie
Ein 6 .demAntragedesRe¬
In ander aufganzeden al¬denscheVor¬gen sietrat ichdeside¬
nichtanschlüssen,eshabeentscheidschfürden
gerichtein¬berichteMorgen
tragan ,nichtberu¬
mulatoren ,treuen
lohrenbetriebsolleinge¬
führtwerdeauffolgende

streiten .binavonderErb¬
gassebiszurhalterstorftrost ,fernervonder
Grossagebespre¬

Beginn ein¬get welche

91

et de¬se ,odernachdereige¬
so er¬in eben¬
zu de¬anderLandesre¬er anhe¬

excl .ge¬
derWolgasterzum

be¬ge¬
ge¬ nen ra¬eine star¬alle ge¬in er¬der anhe¬nacherschenansichWegezu

ge Ver¬
Anerkennung. )Bürger
meisterDr .Bringer
hatdiefreiwilligeFeuerwehrAllmann,dochimBezirkeWendung,welchan¬
4 .S .M.dasesihres
25jährigenBesonder¬g nach¬derzuschrifter¬ne de¬langevonAr¬kennungangeschahe.
DiegleicheAnzeich¬

gung mitde¬bewilligeBe¬hausungal¬zungen ,nachsich demge¬



zudenBezirksschulratswah¬
len .AndenBezirksschul¬
rath ist gestern vo¬

derschulrathe ein¬
Erlaß gerichtet word .

mit welchem der¬
schwerde desBürge
schullehrers KarlMu¬
gegen die für den
M .erfolgte Ausschei¬
bungderBezirksleh¬
Konferenzen keine
Folge gegebenwird .
notiret wieder diese

Entscheidungdamitdaß
für dieAusschreibungder engeren Wahl
keine bestimmteFrist
vorgesehen ist .Siezu
bestimmen ,liegt daher
in dem freien Er¬
messenjenerSchulbe¬
hörde ,der dieEinbe¬rufungderBezirks¬
lehrer Konferenzenzu¬
kommt .Dieausgesche¬
ben engere WahleinesMitgliedesausderZahlder an denBürgerschu¬
len wirkendenBürger
schuldigerenundLehrerstellt sichals
Fortsetzungderam2 .
Juni begonnenenundam19 .Junifortgesetzten
Nachhandlungdar¬
AufGrunddieserEnt¬scheidungu .DieengereWahlfürdasdritteindenBezirks¬Schulrathzuenden.Mitgliedan ,demSand¬derBurgerschullehrerfin¬
Dienstagden13 .d .M.3.
Uhrnachmittagsvor¬

angeordnet .

Exhumirung. )dieerbi¬
scheRegierunghatdie
Absichtausgesprochen,die
sterblichenÜberrestedes
in Wienbestatteten ,
andieherbischeLitera¬

tur hochverdienten.
in S .Karaden auf
Kostendeserbischen
Staates nachBelgrad
überführen zulassen .
Die Exhumirungsoll
nochimheurigenHerbst.

erfolgen .

RedlicheVerlagder
Bewandschaftlebe.ressentensoundin

einfelligkeit
denBeschlußgefastAntrag desGer¬
geht reifel an¬
nung aber
dischenSpruchauch
lirteninsämtlichen
bezieheinderWeise
beizupflichten,daßfürfa¬
untendieEinrichten
alsEngland,alseinThat¬zahltebringendesbe¬
desbezeichnetwird.

AmtsVerkehrderGe¬ren nunwurde
dieerfahrungderReuter
1Lottenburgerschen,wie
ewerzue entlangder
bata ,Hempel ,Schweizer¬

ner Inner
Stadt beherr ,zumal
ses sineullatenus
zufaßen ,ehemals
feiertenn ,fernerStadtbeseßenn ,Herren
legt mit vondenra¬
an gegangen an¬

der
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